
Die Melodie und die beiden ersten Strophen dieses Liedes wurden nach dem Gesang mehrerer Köhler in 
der Dorfschenke zu Allrode in den 1930er Jahren aufgezeichnet. Strophe 3 und 4 sind später hinzugefügt 
worden. Die Melodie ist eine Version des verbreiteten Handwerkerliedes „Steh nur auf, steh nur auf, du 
Handwerksgesell...“. Der Text schildert spöttisch die an sich harte Arbeit am Kohlmeiler. Vgl. auch Erk-
Böhme III (1894), 3, Nr. 1603.


